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Kriminalitätslage

Brand

Am 29. Februar 2024 gegen 07:30 Uhr wurde die Polizei in Dessau-Roßlau über die Rettungsleitstelle über einen Brand in der
Dorfstraße im Ortsteil Mühlstedt informiert.

Beim Eintreffen der Polizeibeamten am Einsatzort waren Kräfte der Feuerwehr bereits vor Ort und mit den Löscharbeiten
beschäftigt.

Der Grundstücksbesitzer gab an, dass er am Morgen des 29. Februar 2024 gegen 07:15 Uhr durch das Hoffenster schwarzen
Rauch sah und umgehend den Notruf wählte.

Bei dem Brandobjekt handelte es sich um einen Carport, unter dem ein Traktor, zwei PKW-Anhänger, Rasenmäher sowie
diverse Gartengeräte abgestellt waren. Insgesamt waren 28 Einsatzkräfte der Freiwilligen Feuerwehren Roßlau, Mühlstedt,
Meinsdorf und der Berufsfeuerwehr mit 8 Fahrzeugen sowie ein Rettungswagen im Einsatz. Der Sachschaden beläuft sich
schätzungsweise auf 25.000 Euro. Personen wurden nicht verletzt.

Zur Brandursache konnte vor Ort keine Aussage getroffen werden. Eine Brandursachenermittlung wurde eingeleitet.

Haftbefehle vollstreckt

Am 29. Februar 2024 gegen 07:30 Uhr wurden Polizeibeamte des Polizeireviers Dessau-Roßlau in der Roßlauer Schifferstraße
auf eine Person aufmerksam. Bei der Überprüfung wurde bekannt, dass der 38-Jährige zur Zahlung einer Geldstrafe
verurteilt wurde. Da der Beschuldigte die geforderte Geldstrafe von über 1.000 Euro nicht zahlen konnte, muss er die
angeordnete Ersatzfreiheitsstrafe in einer Justizvollzugsanstalt verbüßen.

Einen weiteren mit Haftbefehl gesuchten 42-jährigen Beschuldigten konnten Polizeibeamte des Polizeireviers Dessau-Roßlau
am 29. Februar 2024 gegen 11:30 Uhr festnehmen. Dieser hielt sich zu diesem Zeitpunkt in der Fritz-Hesse-Straße auf. Nach



der Verkündung des Untersuchungshaftbefehls wurde er in eine Justizvollzugsanstalt gebracht.

Ladendieb

Einen Ladendiebstahl in einem Einkaufsmarkt in der Wolfgangstraße meldete ein Detektiv der Polizei in Dessau-Roßlau.

Vor Ort wurde bekannt, dass der 44-jährige Beschuldigte ein alkoholisches Getränk im Wert von knapp 2 Euro in seiner Jacke
verbarg und dieses beim Passieren des Kassenbereiches nicht bezahlte. Beim Verlassen des Geschäftes wurde er vom
Detektiv angesprochen und gab das Diebesgut zurück.

Bei der Kontrolle der Personalien des Beschuldigten durch die Polizeibeamten wurde bekannt, dass gegen ihn ein
Untersuchungshaftbefehl vorliegt. Nachdem dieser verkündet wurde, erfolgte die Verbringung in eine Justizvollzugsanstalt.

Einbruch in Garage

Den Einbruch in seine Garage im Ortsteil Tornau teilte ein 39-jähriger Geschädigter der Polizei in Dessau-Roßlau mit.

Vor Ort wurde bekannt, dass sich unbekannte Täter gewaltsam Zutritt zu der Garage verschafften und aus dieser einen
Komplettsatz Sommerreifen entwendeten. Dabei wurde auch sein abgestellter PKW beschädigt, indem der Lack zerkratzt
wurde. Festgestellt hat der Geschädigte den Einbruch am 29. Februar 2024 gegen 14:00 Uhr. Insgesamt entstand ein
Schaden in Höhe von circa 1.200 Euro.

Betrug

Am 29. Februar 2024 erstattete eine 29-jährige Geschädigte Strafanzeige im Polizeirevier Dessau-Roßlau wegen Betrug.

Nach ihren Angaben erhielt sie am 25. Februar 2024 von einer ihr unbekannten Mobilfunknummer eine SMS. In dieser gab
sich der Anschlussinhaber als vermeintlicher Mitarbeiter ihrer Hausbank aus. Im Anhang befand sich ein Link, den die
Geschädigte öffnete. In der weiteren Folge gab sie dort ihre Kontodaten, ihre Online-Banking-PIN sowie die Photo-Tan ein. Im
Anschluss gelang es der Geschädigten nicht mehr, sich auf ihrem Account im Onlinebanking anzumelden.

Am 29. Februar 2024 teilte ihr ein tatsächlicher Mitarbeiter ihrer Hausbank dann mit, dass es in den vergangenen Tagen zu
zahlreichen auffälligen Transaktionen gekommen sei und ihr Konto deshalb durch die Bank gesperrt wurde. Insgesamt
wurden bis zur Sperrung jedoch bereits mehr als 2.300 Euro durch die unbekannten Täter abgebucht.

Zeugenaufruf nach Sachbeschädigung



Am 20. Februar 2024 erstattete der Vorsitzende des Förder- und Heimatvereines Dessau e.V. Strafanzeige wegen
Sachbeschädigung.

Auf dem Naturlehrpfad des Vereines wurden in der Zeit zwischen dem 15. Februar 2024, 15:00 Uhr und dem 20. Februar
2024, 13:00 Uhr mehrere Hinweisschilder, zwei Mülleimer ein Holzgeländer einer Treppe sowie ein Grill an einer Raufe
mutwillig beschädigt oder zerstört. An einer weiteren Raufe wurden mehrere Baumstämme angebrannt. Insgesamt
verursachten die unbekannten Täter einen Schaden von fast 1.000 Euro.

Die Polizei fragt:

Wer kann Angaben zur Tat oder den unbekannten Tätern machen?

Wer hat im genannten Zeitraum Personen beobachtet, die für die Tat in Frage kommen?

Wer kann sachdienliche Hinweise zur Tat oder den Tätern geben?

Ihre Hinweise nimmt das Polizeirevier Dessau-Roßlau unter der Tel. 0340/2503-0 oder unter der E-Mail Adresse levd.prev-
de@polizei.sachsen-anhalt.de entgegen.

 

 

Verkehrslage

Unfall mit verletztem Radfahrer

Am 29. Februar 2024 gegen 09:30 Uhr befuhr eine 59-Jährige mit ihrem PKW Fiat die Amalienstraße in Richtung Raguhner
Straße. Aufgrund des Rotlichts der Lichtzeichenanlage an der Kreuzung zur Friedrichstraße bremste sie ihr Fahrzeug ab. Ein
76-jähriger Fahrradfahrer befuhr den Fahrradweg in die gleiche Richtung, kreuzte plötzlich die Straße und es kam zur
Kollision zwischen PKW und Radfahrer. Dieser stürzte und verletzte sich leicht. Er wurde nach ärztlicher Versorgung vor Ort
in ein Krankenhaus gebracht. Die PKW-Fahrerin blieb unverletzt. Der entstandene Sachschaden wurde auf circa 1.100 Euro
geschätzt.
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